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Beschlüsse der Gemeindeversammlung 
vom 30. Mai 2018 
 

 

Die Beschlüsse der letzten Gemeindeversammlung haben wie folgt 

gelautet: 
 
1. Jahresrechnung 2017 - Genehmigung 

 Die Gemeindeversammlung genehmigt die Gemeinderech-

nung für das Jahr 2017, welche einen Ertragsüberschuss des Ge-

samthaushaltes von CHF 45‘633.10 ausweist, einstimmig. Nach-

kredite hatte die Gemeindeversammlung keine zu genehmigen.  
 

2. Kredit für die Zustandsaufnahme privater Abwasserleitungen - 
Genehmigung 

 Die Gemeindeversammlung hat den Verpflichtungskredit in der 

Höhe von CHF 255‘000.00 für die Zustandsaufnahme privater 

Abwasserleitungen einstimmig genehmigt.   
 

3. Kreditabrechnung Rainweg - Kenntnisnahme 

 Der Kredit für die Sanierung des Rainwegs wurde um  

CHF 51‘100.75 unterschritten. Die Versammlung nahm dies zur 

Kenntnis.  
 

4. Verschiedenes/Informationen 

Der Gemeinderat hat die Versammlung über folgende Themen 

informiert: 

- Datenschutz 

- Altes Schulhaus 

- Ortsplanung 

- Jugendarbeit 

- Homepage 

- Verschiedenes 
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Publikationstext zur Gemeindeversammlung 
 

 

Die Traktanden der Gemeindeversammlung vom 5. Dezember 2018 

wurden im Anzeiger (amtlicher Teil) vom 1. November 2018 publi-

ziert. Der Publikationstext hat wie folgt gelautet: 

 
Gemeindeversammlung der Einwohnergemeinde Alchenstorf 

Mittwoch, 5. Dezember 2018, 20.00 Uhr, 
im Schulhaus, Alchenstorf 

 
Traktanden 

1. Budget 2019 - Genehmigung, Festsetzen der Steueranlage, der 

Liegenschaftssteuer und der Feuerwehrersatzabgabe  

2. Strassensanierung Wil - Kreditantrag 

3. Umbau Altes Schulhaus - Kreditantrag 

4. Ersatzwahl - Gemeinderatspräsident für die Zeit vom 01.01.2019-

31.12.2020 

5. Jungbürgerehrung 

6. Verschiedenes/Informationen des Gemeinderates 

 

Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 30. Mai 2018 lag 10 

Tage nach der Versammlung während 20 Tagen öffentlich auf. Wäh-

rend der Auflage wurden keine Einsprachen eingereicht. Der Ge-

meinderat hat das Protokoll an seiner Sitzung vom 5. Juli 2018 ge-

nehmigt. 

 

Der detaillierte Voranschlag und die Akten zu den traktandierten 

Geschäften können ab 2. November 2018 bei der Gemeindeverwal-

tung Alchenstorf, Utzenstorfstrasse 3, 3425 Koppigen, eingesehen 

werden. 

 

Gegen Versammlungsbeschlüsse kann innert 30 Tagen, in Wahlsa-

chen innert 10 Tagen, beim Regierungsstatthalteramt Emmental, 

Amthaus, Dorfstrasse 21, 3550 Langnau i. E., Beschwerde geführt 

werden. 

 

Verletzungen von Zuständigkeits- und Verfahrensvorschriften sind an 

der Versammlung sofort zu rügen (GG Art. 49a bzw. OgR Art. 29). 

 

Alle stimmberechtigten Schweizerbürgerinnen und Schweizerbürger, 
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die das 18. Altersjahr zurückgelegt und seit drei Monaten in der Ge-

meinde Wohnsitz haben, sind zur Versammlung freundlich eingela-

den. 

 

3473 Alchenstorf, im November 2018 Der Gemeinderat 

 

 

Homepage der Gemeinde Alchenstorf 

 

 

 
 

 

 

 

Aktuelle Informationen finden Sie unter www.alchenstorf.ch 
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Erläuterungen und Anträge des Gemeinderates 
 
 

1. Budget 2019 - Genehmigung, Festsetzen der Steu-
eranlage, der Liegenschaftssteuer und der Feuer-

wehrersatzabgabe  
 

(Andreas Bernhard, Gemeinderatspräsident) 

 

Das Budget 2019 basiert auf einer Steueranlage von 1,85 Einheiten.  

 

Die aktuellen Zahlen und Statistiken belegen, dass mit den höheren 

Steuereinnahmen der letzten Jahre gerechnet werden kann.  

 

Das Budget schliesst ausgeglichen ab, da von Gesetzes wegen eine 

Einlage in die finanzpolitischen Reserven getätigt werden muss. Re-

sultiert ein Ertragsüberschuss und die planmässigen Abschreibungen 

des allgemeinen Haushalts sind tiefer als die Nettoinvestitionen, so 

muss diese Einlage gemacht, bzw. budgetiert, werden. Die Einlage 

beläuft sich auf CHF 6‘170.00. 

 

Der Finanzplan weist über die gesamte Planungsperiode von 2019 – 

2023 ein durchschnittliches Defizit von CHF 12‘200.00 aus. Der Bilanz-

überschuss steht am Ende der Planungsperiode bei CHF 428‘800.00. 

Dies entspricht rund 6 Steueranlagezehntel und kann als gut be-

zeichnet werden. 

 

 
Vorbericht zum Budget 2019  Zusammenfassung 

 
1. Auf einen Blick (Management Summary) 

 
Ergebnis in Kürze: 

 Budget 2019 Budget 2018 Rechnung 2017 

Gesamtaufwand 

Gesamtertrag 

2‘204‘100.00 

2‘204‘100.00 

2‘176‘840.00 

2‘142‘870.00 

2‘366‘436.80 

2‘383‘459.35 

Ergebnis 0.00 -33‘970.00 17‘022.55 
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Steueranlage: 

Das Budget basiert auf einer Steueranlage für natürliche und juristi-

sche Personen von 1,85 Einheiten. 

 
Entwicklung Bilanzüberschuss: 

Stand Bilanzüberschuss per 31.12.2017 563‘478.57 

Ergebnis der Erfolgsrechnung gemäss Budget 2018 -33‘970.00 

Ergebnis der Erfolgsrechnung gemäss Budget 2019 0.00 

Voraussichtlicher Stand des Bilanzüberschusses 

per 31.12.2019 
529‘508.57 

 

 
2. Erläuterungen zu den Funktionen 

 
0 Allgemeine Verwaltung 

Budget 2019 Budget 2018 Rechnung 2017 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

243‘650.00 15‘800.00 245‘750.00 36‘200.00 216‘373.04 17‘043.80 

 227‘850.00  209‘550.00  199‘329.24 

 

Verwaltungsliegenschaften 

 Die Mieterträge der beiden Wohnungen im Alten Schulhaus fallen 

weg. 

 
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 

Budget 2019 Budget 2018 Rechnung 2017 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

89‘500.00 45‘750.00 69‘600.00 48‘750.00 72‘329.10 46‘976.65 

 43‘750.00  20‘850.00  25‘352.45 

 

Allgemeines Rechtswesen 

 Die Erneuerung des Vermessungswerks mit der Erstellung eines Fix-

punktnetzes ist mit CHF 20‘000.00 budgetiert. Dies verursacht die Mehr-

kosten gegenüber dem Vorjahresbudget. 

 
2 Bildung 

Budget 2019 Budget 2018 Rechnung 2017 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

716‘130.00 268‘000.00 734‘880.00 263‘800.00 768‘723.25 292‘493.30 

 448‘130.00  471‘080.00  476‘229.95 
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Kindergarten, Primarstufe und Sekundarstufe I 

 Die Beiträge an den Gemeindeverband Koppigen für diese drei Funk-

tionen liegen CHF 16‘850.00 tiefer als im Vorjahr. Der Schüleranteil im 

Kostenverteilschlüssel ist kleiner als im Vorjahr, was den Minderaufwand 

begünstigt. 

 
3 Kultur, Sport und Freizeit 

Budget 2019 Budget 2018 Rechnung 2017 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

24‘200.00 450.00 27‘300.00 450.00 25‘992.25 543.10 

 23‘750.00  26‘850.00  25‘449.15 

 

Massenmedien 

 Aufgrund einer Gewinnausschüttung des Anzeigerverbandes Kirchberg 

kann der Beitrag an den Gemeindeverband Koppigen um CHF 3‘600.00 

tiefer budgetiert werden. 

 
4 Gesundheit 

Budget 2019 Budget 2018 Rechnung 2017 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

2‘100.00  2‘800.00  1‘542.00  

 2‘100.00  2‘800.00  1‘542.00 

 

In dieser Funktion sind keine wesentlichen Abweichungen zum Vorjahres-

budget zu verzeichnen. 

 
5 Soziale Sicherheit 

Budget 2019 Budget 2018 Rechnung 2017 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

484‘950.00  475‘320.00  459‘303.79  

 484‘950.00  475‘320.00  459‘303.79 

 

Ergänzungsleistungen AHV/IV 

 Der Beitrag an den Lastenausgleich EL liegt mit CHF 135‘600.00 um  

CHF 6‘500.00 über dem Vorjahreswert. Die Kostenzunahme ist unter an-

derem auf die Erhöhung der Zahnarzttarife zurückzuführen. 
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6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

Budget 2019 Budget 2018 Rechnung 2017 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

145‘800.00 5‘400.00 148‘550.00 5‘400.00 111‘432.05 6‘071.05 

 140‘400.00  143‘150.00  105‘361.00 

 

Gemeindestrassen 

 Aufgrund der Neuorganisation für den Strassenunterhalt liegen die Per-

sonalkosten CHF 16‘150.00 tiefer als im Vorjahr. 

 Für die Anschaffung eines neuen Salzstreuers sind CHF 12‘000.00 im 

Budget aufgenommen worden. 

 
7 Umweltschutz und Raumordnung 

Budget 2019 Budget 2018 Rechnung 2017 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

332‘720.00 302‘220.00 322‘390.00 283‘540.00 319‘985.30 281‘278.70 

 30‘500.00  38‘850.00  38‘706.60 

 

Wasserversorgung 

 Die Wasserversorgung rechnet mit einem Defizit der Erfolgsrechnung 

von CHF 15‘110.00, welches mit dem vorhandenen Eigenkapital ge-

deckt werden kann. 

 

Abwasserentsorgung 

 In der Abwasserentsorgung ist ebenfalls ein Defizit der Erfolgsrechnung 

von CHF 27‘600.00 budgetiert. Dieses kann ebenfalls dem Eigenkapital 

entnommen werden.  

 Für die Nachführung des Leitungskatasters sind CHF 13‘000.00 mehr 

budgetiert worden. 

 

Abfall 

 Die Spezialfinanzierung Abfall rechnet mit einem Überschuss der Er-

folgsrechnung von CHF 6‘040.00.  

 
8 Volkswirtschaft 

Budget 2019 Budget 2018 Rechnung 2017 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

1‘300.00 23‘800.00 1‘500.00 23‘950.00 866.00 23‘783.00 

22‘500.00  22‘450.00  22‘917.00  

 

Es sind keine grösseren Abweichungen zum Vorjahresbudget vorhanden.  
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9 Finanzen und Steuern 

Budget 2019 Budget 2018 Rechnung 2017 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
163‘750.00 1‘542‘680.00 148‘750.00 1‘480‘780.00 389‘890.02 1‘715‘269.75 

1‘378‘930.00  1‘332‘030.00  1‘325‘379.73  

 

Allgemeine Gemeindesteuern 

 Aufgrund der guten Rechnungsabschlüsse der letzten Jahre sowie ak-

tueller Statistiken kann mit höheren Steuereinnahmen als im Vorjahres-

budget gerechnet werden. Der gesamte Steuerertrag liegt um  

CHF 102‘100.00 höher. 

 

Finanz- und Lastenausgleich 

 Eine Mindestausstattung erhalten diejenigen Gemeinden, welche den 

harmonisierten Steuerertragsindex (HEI) pro Kopf, nach Ausrichtung 

des Disparitätenabbaus, immer noch tiefer als der vom Kanton festge-

legte Wert ausweisen. Aufgrund der höheren Steuereinnahmen der 

letzten Jahre, bzw. eines besseren Steuerertragsindexes pro Kopf, fällt 

die prognostizierte Zahlung des Kantons um CHF 25‘800.00 tiefer aus. 

 

Zinsen 

 Falls der Kredit für den Umbau des Alten Schulhauses an der Dorfstras-

se genehmigt wird und die Arbeiten ausgeführt werden, muss Fremd-

kapital aufgenommen werden. Dafür sind CHF 15‘000.00 für Zinsen auf 

langfristigen Schulden im Budget aufgenommen worden. 

 

Nicht aufgeteilte Posten 

 Wenn ein Ertragsüberschuss resultiert und die planmässigen Abschrei-

bungen des allgemeinen Haushalts tiefer sind als die Nettoinvestitio-

nen, muss von Gesetzes wegen eine Einlage in die finanzpolitischen 

Reserven getätigt werden. Die Einlage beläuft sich auf CHF 6‘170.00. 
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3. Investitionen 

 

Geplante Investitionen, welche den Berechnungen der Kapitalkosten 

(Abschreibungen, Zinsen) zugrunde liegen: 

 

Projekte Steuerhaushalt Ausgaben Einnahmen Netto 

Schulhaus Dorfstrasse, Um-

bau/Sanierung 
2‘865‘000.00  2‘865‘000.00 

Sanierung Wil 95‘000.00  95‘000.00 

Total Steuerhaushalt 2‘960‘000.00  2‘960‘000.00 

 

Projekte Wasserversorgung Ausgaben Einnahmen Netto 

Keine    

Total Wasserversorgung    

 

Projekte Abwasserentsor-
gung 

Ausgaben Einnahmen Netto 

Zustandsaufnahme privater 

Abwasseranlagen 
60‘000.00  60‘000.00 

Aufnahme entwässerte 

Fläche (Regenabwasser-

gebühr) 

45‘000.00  45‘000.00 

Total Abwasserentsorgung 105‘000.00  105‘000.00 

 

Gesamtinvestition 3‘065‘000.00  3‘065‘000.00 

 

 
Erfolgsrechnung  Budget 2019   Budget 2018  Rechnung 2017 

  Aufwand   Ertrag  Aufwand   Ertrag  Aufwand Ertrag 

  Total 2'204'100  2'204'100  2'176'840  2'142'870  2'366'436.80 2'383'459.35 

  Defizit            33'970      

  Überschuss         17'022.55   

0 ALLGEMEINE  
VERWALTUNG 

   243'650       15'800     245'750       36'200  216'373.04 17'043.80 

  Nettoaufwand      227'850       209'550    199'329.24 

011 Legislative        8'450           5'450    3'122.65   

012 Exekutive      27'600         27'650    26'014.60   

022 Allgemeine Dienste    192'000       10'600     199'750       10'600  187'235.79 17'043.80 

029 Verwaltungsliegen.      15'600         5'200       12'900       25'600      
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1 ÖFFENTLICHE ORD-
NUNG UND 
SICHERHEIT, VERTEI-
DIGUNG 

     89'500       45'750       69'600       48'750  72'329.10 46'976.65 

  Nettoaufwand        43'750         20'850    25'352.45  

140 Allg. Rechtswesen      38'700       10'000       18'200       12'000  20'489.70 8'761.90 

150 Feuerwehr      33'200       33'200       34'200       34'200  35'661.25 35'661.25 

161 Militär. Verteidigung        5'100         2'550         5'100         2'550  5'757.00 2'553.50 

162 Zivile Verteidigung      12'500         12'100    10'421.15   

2 BILDUNG    716'130     268'000     734'880     263'800  768'723.25 292'493.30 

  Nettoaufwand      448'130       471'080    476'229.95  

211 Eingangsstufe      37'100       20'500       45'050       21'500  43'910.85 23'073.00 

212 Primarschule    216'700       72'500     213'950       67'300  242'006.90 63'869.75 

213 Oberstufe    151'500       51'400     163'150       52'100  153'465.95 50'826.50 

214 Musikschulen        8'000         10'000    5'117.90   

217 Schulliegenschaften    278'130     123'600     276'430     122'900  301'503.00 154'724.05 

218 Tagesbetreuung        3'100           3'400    2'859.30   

219 Obligat. Schule      21'600         22'900    19'859.35   

3 KULTUR, SPORT UND 
FREIZEIT 

     24'200           450       27'300           450  25'992.25 543.10 

  Nettoaufwand        23'750         26'850    25'449.15 

321 Bibliotheken        6'300           6'400    5'765.55   

329 Kultur        6'500           5'900    5'376.50   

332 Massenmedien        1'700           5'300    5'737.05   

341 Sport        4'500           4'500    3'149.55   

342 Freizeit        5'200            450         5'200            450  5'963.60 543.10 

4 GESUNDHEIT        2'100           2'800    1'542.00   

  Nettoaufwand          2'100           2'800    1'542.00 

421 Ambul. Kranken-

pflege 

          100              700    100.00   

432 Krankheitsbe-

kämpfung, übrige 

          100              100    100.00   

433 Schulgesundheits-

dienst 

       1'900           2'000    1'342.00   

5 SOZIALE SICHERHEIT    484'950       475'320    459'303.79 0.00 

  Nettoaufwand      484'950       475'320    459'303.79 

531 AHV        5'300           5'300    5'300.00   

532 Ergänzungsleist-

ungen AHV/IV 

AHV/IV 

   135'600       129'100    127'679.00   

541 Familienzulagen        2'400           2'400    3'017.00   

544 Jugendschutz        2'200           2'200    1'922.00   

545 Leistungen an Fami-

lien 

     11'450         11'420    8'663.04   
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579 Sozialhilfe    328'000       324'900    312'722.75   

6 VERKEHR UND 
NACHRICHTEN-
ÜBERMITTLUNG 

   145'800         5'400     148'550         5'400  111'432.05 6'071.05 

  Nettoaufwand      140'400       143'150    105'361.00 

615 Gemeindestrassen      94'700         5'400       97'050         5'400  64'550.05 6'071.05 

629 Öffentlicher Verkehr      51'100         51'500    46'882.00   

7 UMWELTSCHUTZ UND  
RAUMORDNUNG 

   332'720     302'220     322'390     283'540  319'985.30 281'278.70 

  Nettoaufwand        30'500         38'850    38'706.60 

710 Wasserversorgung      81'710       81'710       91'710       91'710  80'410.30 80'410.30 

720 Abwasserentsor-

gung 

   170'150     170'150     139'450     139'450  148'603.20 148'603.20 

730 Abfall      50'360       50'360       49'380       49'380  52'265.20 52'265.20 

741 Gewässerverbau-

ungen 

       5'000         13'000         3'000  4'434.40   

771 Friedhof und Bestat-

tung 

     14'300         17'350    14'306.35   

779 Umweltschutz        1'000           1'000    294.20   

790 Raumordnung      10'200         10'500    19'671.65   

8 VOLKSWIRTSCHAFT        1'300       23'800         1'500       23'950  866.00 23'783.00 

  Nettoertrag      22'500         22'450    22'917.00   

814 Produktionsverbes-

serungen Pflanzen 

       1'300            500         1'500            500  866.00 292.00 

830 Jagd und Fischerei             300              450    266.00 

871 Elektrizität        23'000         23'000    23'225.00 

9 FINANZEN UND  
STEUERN 

   163'750  1'542'680     148'750  1'480'780  389'890.02 1'715'269.75 

  Nettoertrag 1'378'930    1'332'030    1'325'379.73   

910 Steuern      10'000  1'351'900       10'000  1'249'800  7'308.50 1'466'792.75 

930 Finanz- und Lasten-

ausgleich 

   110'400     182'700     108'400     224'900  109'056.00 229'595.00 

950 Erbschafts- und 

Schenkungssteuern 

          156.00 

961 Zinsen      26'380         8'020       17'550         6'020  13'092.52 8'762.50 

969 Abschreibungen Fi-

nanzvermögen 

       1'000           3'000    6'185.00 9'912.20 

971 Rückverteilung aus 

CO2-Abgabe 

              60                60    51.30 

990 Abschreibungen 

Verwaltungsvermö-

gen 

     15'970           9'800    254'248.00   
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Antrag des Gemeinderates: 
 
a) Genehmigung Steueranlage für die Gemeindesteuern von  

1,85 Einheiten. 
 

b) Genehmigung Steueranlage für die Liegenschaftssteuern von  
1 ‰ der amtlichen Werte. 
 

c) Genehmigung der Feuerwehrersatzabgabe von 5 % des Staats-
steuerbetrages (max. CHF 450.00). 
 

d) Genehmigung Budget 2019 mit einem Aufwandüberschuss des 
Gesamthaushalts von CHF 38‘870.00. 

 

 

2. Strassensanierung Wil - Kreditantrag 
 

(Marc Herrmann, Gemeinderat) 

 

Der Gemeinderat beabsichtigt, nach Rücksprache mit den Liegen-

schaftsbesitzern, die Strasse von Wil 2 bis zur Liegenschaft von Wil 6 

zu sanieren. In den letzten Jahren hatte man dort bei heftigen Ge-

wittern Probleme mit dem Wasser. Die Strasse wird etwas abgesenkt 

und die Entwässerung wird saniert. Vorgesehen ist, dass bei Ulrich 

Schürch in der Weide ein Auslaufschacht gebaut wird.  
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Der Gemeinderat beantragt, dem Kredit von CHF 95‘000.00 für die 
Strassensanierung Wil zuzustimmen.  
 
 
 

 

3. Umbau Altes Schulhaus - Kreditantrag 
 

(Andreas Bernhard, Gemeinderatspräsident) 

 

2016 wurde das Schulhaus, Rainweg 20a, umgebaut. Der Schulraum, 

welcher im Unteren Schulhaus war, wurde ins Obere Schulhaus ver-

legt.  

 

Der Gemeinderat gab der Spezialkommission „Gemeindeliegen-

schaften“ den Auftrag abzuklären und zu planen, was mit dem Alten 

Schulhaus möglich ist.  

 

Die Kommission hat verschiedene Abklärungen gemacht und auch 

einen Inputabend mit der Bevölkerung und den Vereinen organisiert. 

Aus der Bevölkerung gingen einige Ideen ein. Der Gemeinderat und 

die Kommission haben diese geprüft und mussten feststellen, dass 

der Einbau von hindernisfreien Wohnungen die beste Lösung ist. Die 

Liegenschaft ist als schützenswertes Objekt eingestuft und der Um-

bau muss mit der Kantonalen Denkmalpflege abgesprochen sein.  

 

Die Firma Zumast AG hat den Auftrag erhalten ein Projekt zu erstel-

len.  

 

Die Gemeinde nahm mit dem Wohn- und Pflegeheim St. Niklaus 

Kontakt auf. Die Heimleitung zeigt an einer Zusammenarbeit Interes-

se.  

 

Die Kommission und der Gemeinderat haben sich Gedanken zu den 

Wohnungen gemacht. Vorgesehen ist, dass im Erdgeschoss zwei 

2 ½-Zimmer-Wohnungen und ein Aufenthaltsraum erstellt werden. Im 

Obergeschoss soll eine 2 ½- und eine 4 ½-Zimmer-Wohnung und im 

Dachgeschoss eine 2 ½- und eine 4 ½-Zimmer-Wohnung eingebaut 

werden.  
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Die Wohnungen werden gemäss den heutigen Ansprüchen gebaut, 

welche hindernisfreien Wohnraum mit Lifterschliessung vorsehen.   

 

Die umgebaute Liegenschaft würde in der Gemeinderechnung vom 

Verwaltungs- ins Finanzvermögen umgebucht werden. Liegenschaf-

ten im Finanzvermögen werden zum Verkehrswert bilanziert und 

müssen nicht jährlich linear abgeschrieben werden. Die Mieterträge 

decken die Kosten für Unterhalt, Reparaturen und die Einlage in ei-

nen Liegenschaftsfonds. Aus diesem Fonds können spätere Sanie-

rungen finanziert werden. Für die Fondseinlage müsste ein entspre-

chendes Reglement erstellt werden.  

 

Der Umbau hat bei einer normalen Mietauslastung keinen Einfluss 

auf das Ergebnis der Erfolgsrechnung.  

 

 
Der Gemeinderat beantragt, dem Kredit von CHF 2‘865‘000.00 für 
den Umbau zuzustimmen. 
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4. Ersatzwahl - Gemeinderatspräsident  
für die Zeit vom 01.01.2019-31.12.2020 

 
(Thea Aebi, Gemeindepräsidentin) 

 

Andreas Bernhard teilte dem Gemeinderat mit, dass er per Ende 

2018, nach 12 Amtsjahren, aus dem Gemeinderat demissioniert und 

somit auch als Gemeinderatspräsident.  

 

Gemäss Organisationsreglement (OgR) Art. 3 wählt die Gemeinde-

versammlung die Mitglieder des Gemeinderates sowie den Präsi-

denten des Gemeinderates.  

 

Im Gemeinderat wurde über das Amt des Gemeinderatspräsidenten 

diskutiert. Schnell zeichnete sich ab, dass kein bisheriges Mitglied 

dieses Amt übernehmen wollte.  

 

Der Gemeinderat fragte Andreas Bracher, Oberhaus 40, für das frei 

werdende Amt an. Er hat sich bereit erklärt, diese Aufgabe zu über-

nehmen, sofern er gewählt wird.  

 

Der Gemeinderat dankt Andreas Bracher für die Bereitschaft, dieses 

verantwortungsvolle Amt übernehmen zu wollen. Gewählt wird An-

dreas Bracher für die laufende Legislaturperiode vom 01.01.2019 – 

31.12.2020. 
 

 
Der Gemeinderat schlägt Andreas Bracher als neues Gemeinde-
ratsmitglied sowie als Gemeinderatspräsident vor.  
 
 

 
5. Jungbürgerehrung 

 

(Thea Aebi, Gemeindepräsidentin) 

 

Traditionsgemäss findet anlässlich der Dezember-Gemeindever-

sammlung die Ehrung der Jungbürgerinnen und Jungbürger statt. In 

diesem Jahr können die Einwohnerinnen und Einwohner des Jahr-

gangs 2000 geehrt werden. Diese sind vor der Versammlung zu ei-
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nem gemeinsamen Essen mit Thea Aebi, Gemeindepräsidentin, ein-

geladen worden. 

 

Folgende Jungbürgerinnen und Jungbürger werden geehrt: 
 

Vorname und Name Adresse 

Elena Blaser Gruebacher 14 

Michael Bracher Oberhaus 40 

Tatjana Victoria Herrmann Dorfstrasse 2 

Ladina Müller Dorfstrasse 49 

Sarah Wälti Dorfstrasse 14 
 

Ihnen werden der Bürgerbrief, die Bundes- und Kantonsverfassung 

sowie ein kleines Geschenk überreicht. 
 

 

6. Verschiedenes/Informationen des Gemeinderates 
 

Altersleitbild 
„Bewährtes erhalten und Neues integrieren“ 

Unter diesem Motto wurde das Altersleitbild aus dem Jahr 2006 auf-

gefrischt und überarbeitet. 

 

 
In der Überprüfung des Altersleitbildes 2006 und der Erarbeitung des 

vorliegenden Altersleitbildes 2017 werden in zehn Handlungsfeldern 

die Ist-Situation vorgestellt und daraus sinnvolle Massnahmen abge-

leitet. Diese werden im Massnahmenplan mit Zeithorizont und Ver-

antwortlichkeiten konkretisiert. Die Anliegen sind im regionalen Ver-

bund zu realisieren. Das Leitbild dient den Gemeinden, den Verwal-

tungen und den in der Altersarbeit tätigen Interessengruppen als 

Leitlinie für ihre Arbeit. 

 

Handlungsfelder 
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 Generationengespräche, Solidarität, Bildung, aktive Lebensge-

staltung 

 Mobilität, Verkehr, Infrastruktur, Sicherheit, Umwelt 

 Pflege, Gesundheit, Dienstleistungen 

 Wohnen im Alter 

 Alter und Migration 

 

Die beteiligten Vertragsgemeinden wollen weiterhin eine wirksame 

Alterspolitik in ihrem Dorf gewährleisten. Dies erfordert Interesse und 

Engagement. Für die Umsetzung des Altersleitbildes in den Gemein-

den Alchenstorf, Ersigen, Heimiswil, Höchstetten, Koppigen, Ru-

mendingen, Willadingen und Wynigen ist die Regionale Kommission 

für Altersfragen in Zusammenarbeit mit den Gemeindebehörden zu-

ständig. Diese ist der Kommission Sozialdienst Oesch-Emme (Sozial-

behörde) der Vertragsgemeinden unterstellt. Diese Gemeinden be-

teiligen sich an den entstehenden Kosten der Regionalen Kommis-

sion für Altersfragen im Rahmen dieses Auftrages. 

 

Die Altersleitbilder können bei den Gemeindeverwaltungen gratis 

bezogen werden oder online bei den Gemeindewebsites eingese-

hen werden. 

 

Strasse Ischberg 
Die Strasse zum Ischberg-Wald wurde bei einem heftigen Gewitter 

im Juli sehr stark beschädigt. Die Strasse konnte mit Fahrzeugen nicht 

mehr befahren werden. Die Situation wurde mit dem Amt für Wald 

besprochen. Der Kanton zahlte an die Kosten der Instandstellung 

70%. Da die Strasse vor dem Winter wieder muss befahren werden 

können und es keinen anderen Weg zum Ischberg gibt, sind die Kos-

ten gebunden. Die Arbeiten sollten im November 2018 ausgeführt 

werden.  

 

Ortsplanung 
Bereits an der letzten Gemeindeversammlung wurde über die Orts-

planung informiert.  

 

Die Umzonung der Parzelle Nr. 78, Dorfstrasse 68, wurde durch das 

AGR genehmigt.  

 

Der Gemeinderat hat entschieden, dass die überbauten Grundstü-

cke im überbauten Baugebiet entlang der Dorfstrasse ebenfalls von 
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der Landwirtschaftszone in die Wohn- und Gewerbezone umgezont 

werden sollen.  

 

Das Verfahren ist am Laufen. 2019 sollte das Mitwirkungsverfahren 

stattfinden bevor die Unterlagen zur Vorprüfung beim AGR einge-

reicht werden können.  

 

Zustandsaufnahme privater Abwasseranlagen (ZpA)  
An der Gemeindeversammlung im Juni 2018 wurde der Kredit für die 

Zustandsaufnahme privater Abwasseranlagen (ZpA) genehmigt.  

 

Die Aufsicht über die Abwasseranlagen, auch über die privaten An-

lagen, obliegt hierbei bei den Gemeinden. Dadurch soll sicherge-

stellt werden, dass die Gesetzgebung des Gewässerschutzes befolgt 

und umgesetzt wird.  

 

Im Auftrag der Gemeinde Alchenstorf erfasst Bill Weyermann Partner 

AG die bestehenden Abwasseranlagen der Liegenschaften, die 

Entwässerungsart (Misch- und Trennsystem), die benetzten Flächen 

und Zustandsaufnahmen.  

 

Im Herbst 2018 wurde mit der Teilzone 1 (Gruebacher, Tumli, Tann-

hölzli, Grabacker) begonnen. Die Eigentümer wurden vorher mit ei-

nem Informationsschreiben informiert. Im Moment werden die Lei-

tungen gespült und gefilmt. In einem späteren Zeitpunkt werden die 

Eigentümer schriftlich über die Ergebnisse der Zustandsuntersuchun-

gen, über das weitere Vorgehen und über die Thematik allgemein 

informiert. Bei Sanierungsbedarf wird zusätzlich der Untersuchungs-

bericht inkl. der Sanierungsmassnahmen zugestellt. 

 

Jugendarbeit 
Die Jugendarbeit wird per 01.01.2019 durch das Jugendwerk Mün-

chenbuchsee geführt.  

 

Homepage 
Haben Sie die neue Homepage bereits besucht? Sie ging im August 

2018 online. Neu können Adressänderungen oder Abmeldungen 

mittels Online-Schalter erledigt werden.  

 

Wenn Sie sich über die Homepage von Koppigen ein Benutzerkonto 

erstellen, können Sie auswählen, dass Sie jeweils eine Erinnerungsmail 
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der Entsorgungsdaten von Alchenstorf erhalten.  

 

Gratulationen 
Die Hornussergesellschaft Alchen-

storf hat am Eidgenössischen Hor-

nusserfest in Walkringen teilgenom-

men. In der 4. Stärkeklasse hat Al-

chenstorf den sehr guten 5. Rang 

erreicht. Peter Berchtold konnte am 

Königsausstich teilnehmen und hat 

den 4. Schlussrang erreicht.  

 

Die Junghornusser der Hornussergesell-

schaft Alchenstorf waren ebenfalls er-

folgreich: sie erreichten in der Meister-

schaft den 2. Platz.  

 

Judith Bracher, Oberhaus 40, konnte 

an den Swiss Skills 2018 als Landwirtin in Bern teilnehmen. Sie schaffte 

den Finaleinzug knapp nicht. Wir gratulieren zur Teilnahme.  

 

Herzliche Gratulation! 

 

Sie können gerne weitere Personen von Alchenstorf mit einem be-

sonderen Leistungsausweis bei der Verwaltung, Tel. 034/413 88 88, bis 

spätestens am 24. November 2018, melden. 

 

Verabschiedung 
An der Gemeindeversammlung wird Andreas Bernhard als Gemein-

deratspräsident verabschiedet. Er hat per 31.12.2018 demissioniert. 

Andreas Bernhard war seit 01.01.2007 Gemeinderatspräsident. Der 

Gemeinderat dankt ihm für die geleistete Arbeit. 
 

Remo Jost und Regula Bänziger demissionieren per Ende 2018 aus 

dem Wahl- und Abstimmungsausschuss. Ihnen dankt der Gemeinde-

rat für die geleistete Arbeit. 

 

Wir danken herzlich! 
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Informationen der Gemeindeverwaltung 

 
Kartonentsorgung 

Die Kartonsammlung wurde im Jahr 2018 sehr gut genutzt. Die Bau-

kommission und der Gemeinderat haben deshalb entschieden, dass 

die Sammlung ab 2019 jeden Monat stattfinden wird.  

 

Ein Container steht jeweils am Freitag und Samstag an folgenden 

Daten bereit: 

 
 

Abstimmungsdaten für das Jahr 2019 
10. Februar 2019 

19. Mai 2019 

20. Oktober 2019 

24. November 2019 
 

Das Stimmmaterial kann per Post retourniert oder bis spätestens um 

10.00 Uhr am Tag der Abstimmung in den Briefkasten der Gemein-

deverwaltung Alchenstorf, Utzenstorfstrasse 3, 3425 Koppigen, ein-

geworfen werden. Das Stimmlokal im Schulhaus ist am Sonntag wei-

terhin von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 

 

Wenn Unterschriften auf den Stimmausweisen fehlen, sind diese 

Stimmabgaben leider ungültig. Bitte beachten Sie, dass die Stimm-

karte unterschrieben ist. Denn jede Stimme zählt! Wir freuen uns über 

eine rege Stimmbeteiligung und das Interesse am politischen Ge-

schehen. 

 

 

Anschliessend an die Gemeindeversammlung wird der Bevölkerung 

ein Grittibänz und Glühwein offeriert. 

 

Wir freuen uns, Sie an der Gemeindeversammlung zu begrüssen.  

 

GEMEINDERAT ALCHENSTORF 

4./5. Jan. 8./9. Feb. 8./9. März 5./6. April  3./4. Mai 31. Mai /  

1. Juni 

5./6. Juli 9./10. Aug. 6./7. Sep. 4./5 Okt. 1./2 Nov. 6./7. Dez. 


